
 

 

 

  

 FUNKTIONÄRSSTECKBRIEF 
 

Mathias Piazzi 

 BETRIEBSBEZEICHNUNG Was hat Sie dazu bewogen, einen Beruf im  

Handwerk zu ergreifen und warum gerade diesen Beruf? 
 

Ich habe schon als Kind immer gerne mit Holz gebastelt. 
Als ich dann von der Mittelschule aus mit dem damaligen Obmann der Zimmerer, Schözer Josef, 
in die Messe Bozen zum Lehrlingswettbewerb gefahren bin, ist die Entscheidung gefallen und ich 
habe mich gleich bei Herrn Schözer beworben. Da wurde ich dann schließlich auch genommen. 
 

 

Wie bringen Sie Arbeit und Familie unter einen Hut? 
 

Ich trage meine Aufgaben für den Betrieb und meine Zeit für die Familie in den Kalender ein und 
halte mich daran. Wenn etwas dazwischenkommt, dann gewinnt immer die Familie.  
 

 

Welche Ziele verfolgen Sie als Funktionär? 
 

Leider falle ich bei den nächsten Wahlen der Mandatsbeschränkung zum Opfer. Ich stelle mich 
gerne weiterhin als Funktionär zur Verfügung. Wo und wann überlasse ich aber dem Zufall. 
Sollte ich gebraucht werden, wird mich der richtige Posten finden.  
 

 

Wie kann das Handwerk in Zukunft neue Lehrlinge und Fachkräfte gewinnen? 
 

Wir müssen selbst zu uns stehen und den wahren Wert des Handwerkes aufzeigen und nicht 
immer versuchen mit den anderen Berufen mitzuziehen. Ein Zimmerer macht Holzbauten und 
Dächer und ist nicht im Büro oder muss auf der Baustelle Protokolle schreiben. Das ist genau 
das, was die jungen Handwerker wollen. 

 

 

 Zimmerei Spenglerei Piazzi Mathias 

  
 BERUF · TÄTIGKEITSBEREICH 

 Bau und Installation 

  

 LVH-FUNKTIONEN 

 Hauptfunktion: Gewähltes Vorstandsmitglied 

  

 Weitere Funktionen auf Ortsebene 

 Bezirk:  Burggrafenamt 

 Ortsgruppe: Tisens  

 Funktionen: 
erw. Bezirksausschussmitglied 
Bezirksobmann 

  

 Weitere Funktionen auf Berufsebene 

 Berufsgruppe: Baugewerbe 

 Berufsgemeinschaft: Holzbaumeister  
und Zimmerer 

 Funktionen: Berufsbeiratsmitglied 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  


